
In seinem Café an der Kaierstraße überrumpeln 
die Altprinzen Mandy Strasser. Zwei Jahre zuvor 

hat er sich als Zeremonienmeister bei Much I. be-
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währt, jetzt ist er selber zum Prinz erwählt. Gattin 
Heidi ist anfangs nicht gar so begeistert, dann ist 
sie gern mit dabei. 

Es gibt Unterstützung von allen Seiten, Lieferan-
ten beteiligen sich, Freunde stehen dazu, das Ge-
folge entschließt sich zwecks Vorbereitung spon-
tan, wöchentlich eine Sitzung abzuhalten.
Mit Ballbesuchen ist Mandy sparsam, aber die 
Umzüge in Bludenz und in Hohenems werden 

Bürgermeister-
absetzung

besucht, ebenso der Gildenball in Hörbranz als 
beinah bereits traditioneller Auftakt der Ore-Akti-
vitäten. In bleibender Erinnerung sind Prinz Man-
dy I. die Besuche in den Kindergärten. „Heute 
noch kommen ab und zu damalige Kindergärtler 
auf mich zu und sprechen mich darauf an, weil sie 
das so beeindruckt hat.“ Und die vielen Kontakte, 
die sich für einen Prinz ergeben, die hat Mandy 
Strasser ebenfalls schätzen gelernt.
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